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Regionalliga Damen Nord

SC Poppenbüttel II : ASC Göttingen 
Sonntag, 13.11.2022, 10:30 Uhr

Kloke in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des ASC Göttingen am vergangenen
Sonntag in der Regionalliga Damen Nord beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim SC
Poppenbüttel II. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis
von 19:17 aus Sicht der Gastmannschaft. Den feierlichen Siegpunkt im 8. Saisonspiel des
Auswärtsteams erzielte Mariia Osypenko, die mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten
Punkt für ihre Mannschaft erzielte. Nach diesem Sieg haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin
Maja Kloke nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Zwei Sätze lang fanden List / Adleff gegen Kloke / Overhoff
das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahentinnen sich umstellten und das Spiel doch noch mit 11:13, 9:
11, 11:8, 11:7, 11:9 gewannen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim Erfolg von Bruns / Nuri gegen Kiriliuk / Osypenko
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Klara Bruns ihre Gegnerin Darina Kiriliuk
beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte hingegen Alina List bei ihrer
Pleite gegen Maja Kloke. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Venus Nuri beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Mariia Osypenko. Das musste man neidlos anerkennen. Ann-Kristin
Adleff verlor dann ihr Match gegen Katharina Overhoff unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 4:11, 5:11, 8:11. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:4. Mit 7:11, 11:5, 6:11, 7:11 verlor Klara Bruns ihre Partie gegen Maja Kloke,
in die Kloke anhand der TTR-Werte im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim 3:0 gegen
Darina Kiriliuk fand Alina List indes von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Einen eher
schnellen Punkt für ihr Team holte dann Venus Nuri bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Katharina
Overhoff. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SC
Poppenbüttel II 4 Punkte, ASC Göttingen 5 Punkte. In toller Verfassung präsentierte sich Ann-Kristin
Adleff im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Mariia Osypenko. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage des SC Poppenbüttel II geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022
gegen den Kieler TTK Grün-Weiß, während der ASC Göttingen am 19.11.2022 gegen den RSV
Braunschweig II antritt.

 Statistik:
 SC Poppenbüttel II

Doppel: List / Adleff 0:1, Bruns / Nuri 1:0 
Einzel: K. Bruns 1:1, A. List 1:1, V. Nuri 1:1, A. Adleff 0:2 

 ASC Göttingen
Doppel: Kloke / Overhoff 1:0, Kiriliuk / Osypenko 0:1 
Einzel: M. Kloke 2:0, D. Kiriliuk 0:2, K. Overhoff 1:1, M. Osypenko 2:0


